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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TTC Schimborn : TV 1921 Hofstetten 
Samstag, 09.12.2023, 17:30 Uhr

Horlebein beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV 1921 Hofstetten in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) gegen den TTC Schimborn durch. Das Spiel am Samstagnachmittag
dauerte insgesamt 2 Stunden . In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die
Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Rost / Rosenberger holten mit einem 3:1 gegen Horlebein /
Dittel den ersten Punkt für ihr Team. Bei der 1:3-Niederlage gegen Kemmerer / Horlebein hatten
Kraft / Wissel nur im ersten Satz eine Chance. 2:3 endete derweil das Doppel zwischen Leimeister /
Griesbeck und Stürmer / Cencik aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf
das Konto der Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Es dauerte eine Weile, bis Konrad
Kraft den Fünf-Satz-Sieg gegen Florian Kemmerer unter Dach und Fach hatte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
ersten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur
zwei Punkten Differenz endete. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Oliver Rost gegen
Svenja Horlebein, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Svenja Horlebein jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:6, 11:5, 5:11, 9:11, 5:11. Beim Stand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nicht ganz mithalten konnte Nico
Rosenberger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Timo Horlebein, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Jan Dittel fand Katja Leimeister von Anfang
an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Rene Griesbeck, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Serhat Cencik verlor. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Ben
Wissel gegen Mika Stürmer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:7. Konrad Kraft verlor daraufhin sein Spiel gegen Svenja
Horlebein unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 7:11, 8:11. Durch
diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Kraft nun bei 9 Siegen und 6 Niederlagen. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Oliver Rost beim 11:6, 11:8, 7:11, 11:8 gegen Florian Kemmerer
doch überlegen. Dieser Sieg war somit der 8. Sieg von Rost seit Beginn der Serie, während er
bislang 5 Einzel verlor. Nico Rosenberger konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Jan Dittel beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 8:3 für Rosenberger
und 7:11 für Dittel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 4:8. Katja Leimeister bekam ihren Gegner Timo Horlebein indessen beim deutlichen 9:11,
6:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TTC Schimborn in der Saison nun 4 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 16.12.2023 gegen den TV
1901 Mittelsinn bevor. Für den TV 1921 Hofstetten steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TV 1921 Hofstetten II am 12.01.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 9:9 geht.
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 Statistik:
 TTC Schimborn

Doppel: Rost / Rosenberger 1:0, Kraft / Wissel 0:1, Leimeister / Griesbeck 0:1 
Einzel: K. Kraft 1:1, O. Rost 1:1, N. Rosenberger 1:1, K. Leimeister 0:2, R. Griesbeck 0:1, B. Wissel
0:1 

 TV 1921 Hofstetten
Doppel: Kemmerer / Horlebein 1:0, Horlebein / Dittel 0:1, Stürmer / Cencik 1:0 
Einzel: S. Horlebein 2:0, F. Kemmerer 0:2, J. Dittel 1:1, T. Horlebein 2:0, M. Stürmer 1:0, S. Cencik 1:
0


